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Gemeinsam für Ihre Gesundheit – 
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Fango und Massage
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Senioren-Dämmerschoppen der Dorenkämper 
Schützen mit Dia-Show alter Bilder

Jahresprogramm 2017 
des Bürgerschützenvereins Dorenkamp 1904 e- V.

21. 01. Grünkohlessen
 19.00 h Johanning
10. 02 Jahreshauptver-
 sammlung 20.00 h
 Johanning
24. 03. Damennachmittag/
 -dämmerschopen
14. 06. Schützenmesse 18.00
 anschl. Stadtteilfest
15. 06. - 17. 06.
 Schützenfest
 Festzelt

9. 07. Fahrradtour
 10.00 h Kirmesplatz
01. 09. Stadtkaiserschießen
 18.00 h
02. 09. Stadkaiserball
 19.00 Uhr
04. 11. Königsbier
 19.00 h Johanning
18. 11. Gedenkstunde
 Hünenborg 16.00 h
02. 12. Seniorenabend
 17.00 h Johanning

Der Schützenverein hatte ein-
geladen – und gerne folgten 
die Senioren des Vereins die-
ser Einladung zum inzwischen 
schon traditionellen Dämmer-
schoppen. Zur 42. Aulage 
dieser Veranstaltung traf man 
sich im vorweihnachtlich ge-
schmückten Saal Johanning 
zu einem besinnlichen und ge-
mütlichen Abend. Teller mit 
weihnachtlichen Süßigkeiten 
standen auf den Tischen und 
am Zapfhahn standen die Vor-
standsmitglieder, bereit die 

Anwesenden mit Getränken zu 
bedienen. Schnell schwoll das 
Stimmengewirr im Saal an, so-
viel hatte man sich zu erzählen.
Ruhig wurde es dann, als Hel-
mut Wieners mit einer Ge-
schichte aufwartete, die die gute 
Stimmung unterstrich. Nach 
einer Stärkung durch einen 
Imbiss, es gab einen „stram-
men Max”, wurden durch den 
1. Vorsitzenden Klaus-Michael  
Keil das jüngste und älteste an-
wesende Mitglieder der Seni-
oren begrüßt. Sowohl für Leo 
Remke als absoluter Senior an 
diesem Nachmittag und Detlef 
Johanning als „Nesthäkchen“ 
erhielten je ein Flasche Hoch-
prozentiges.
Ein Highlight war eine Dia-
Show, zusammengestellt und 
vorgeführt von Erwin Ksoll. 
Der ehemalige Vorsitzende 
zeigte einen Querschnitt vor 
allem der Seniorenabende aus 
den letzten Jahren. Viele Erin-
nerungen wurden bei den Zu-
schauern wach und oft mußte 
ein Bild länger angehalten wer-
den, um interessante Details 
besser erfassen zu können.
Zur Akkordeonbegleitung 
durch Helmut Wieners sangen 
die Schützenbrüder noch ein 
Weihnachtslied. Danach ließ 
man den Abend in gemütlicher 
Runde ausklingen.

Helmut Wieners unterhielt 
die Schützenbrüder mit einem 
launigen Vortrag und weih-
nachtlicher Musik
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Der

Bäind
vom Dorenkamp

Hallo, liebe Leser,
liebe Mitbürger

ein neues Jahr liegt vor uns.
Was wird uns 2017 bringen? 
Kann jeder seine privaten 
Wünsche und Vorstellungen 
umsetzen? Wie entwickelt 
sich unser Stadtteil „hinter 
der Bahn“ weiter? Was pas-
siert in unserer Heimatstadt 
Rheine? Bekommt die Poli-
tik die brennenden Probleme 
unserer Gesellschaft in den 
Griff?  Für alle Fragen liegen 
die Antworten im Bereich 
der Hoffnung. Hoffentlich 
bekommt man den Terroris-
mus in den Griff. Hoffentlich 
zieht Frieden in den Krisen-
gebieten unserer Welt ein. 
Hoffentlich agieren unsere 
Spitzenpolitiker von West 
bis nach Ost so, wie wir Bür-
ger das für unser Leben er-
warten können. Nur gemein-
sam kann man Not, Hunger 
und Elend unserer Tage be-
kämpfen und besiegen. Für 
unseren Stadtteil hoffen wir, 
weiterhin genug Frauen und 
Männer zu inden, die wie 
bisher aktiv am öffentlichen 
Leben teilnehmen und un-
seren Stadtteil prägen kön-
nen. Für die Vereine hoffen 
wir auf eine rege Beteiligung  
der Mitglieder, aber auch 
aller anderen Mitbewohner, 
um ein Miteinander zum 
Wohle des Stadtteils und 
seiner Bürger zu entwickeln, 
das wünscht sich .

Euer Bäind

   

Bolte KG, Hauenhorster Straße 145, 48431 Rheine, Telefon 05971 918-0
www.bolte-kg.de

wirtschaftlich, efizient, 
umweltbewusst.

                 

Sven Krämer

Büro: Breite Str. 6, 48431 Rheine, Tel. 05971 / 914181

weitere Filialen:

Dreierwalde, Südstr. 33 • Spelle, Schapener Str. 22
Unterrichtszeiten: 18:30 – 20:30 Uhr
Fahrlehrer: Sven Krämer, Handy 0173 2389 744

Fußpflege
in Ihrer Nähe!!!
(Dutum / Dorenkamp)

Jutta Üffing
Fußpflegerin und

Kosmetikerin

Wagnerstraße 7
(Nähe Mathias-Spital)

Termine nach Vereinbarung

Telefon 5 74 06

Seit über 14 Jahren

Im Dezember traf sich das 
Leitungsteam vom Bürgertreff 
Rheine Süd-West zum letzten 
Mal in diesem Jahr.
Es wurden die Termine be-
sprochen, die schon für das 
Jahr 2017 feststehen oder die 
Planung fast abgeschlossen 
ist. Eine Feiertagspause bis 
zum 05.Januar 2017 wurde be-
schlossen!!
Im Anschluss hatten sich Mit-
streiter/innen, Unterstützer/
innen und interessierte Bürger/
innen der Stadtteile Dorenkamp 
/ Dutum im Stadtteilmanage-
ment Büro, Darbrookstraße 21 
zu einem gemütlichen Advent-
abend getroffen.
Bei Glühwein, Bier und selbst-
gebackenem Gebäck wurde 
diskutiert und Erfahrungen aus-
getauscht.
Im Januar 2017 starten wir wie-
der mit unserem Hilfsangebot 
für PC, Tablet und Smartphone. 
Sicher ist der/die Eine oder 
Andere zu Weihnachten mit 
einem Gerät beschenkt worden, 
das noch viele Geheimnisse 
birgt. Am 05.Januar ab 17 Uhr 
steht unser Experte wieder im 
Stadtteilmanagement Büro, 
Darbrookstr.21  zur Verfügung. 
Um Anmeldung Tel. 800 80  54 
oder rheinesuedwest@web.de 
bitten wir.

Am 28.Januar 2017 steht der 
Vorsitzende des  Waldhügel 
Verein, Reinhard Hundrup für 
eine Führung über den Wald-
hügel zur Verfügung. Gestartet 
wird um 14 Uhr am Eingang 
Catenhorner Str. Ecke Edith-
Stein-Str. Festes Schuhwerk 
und gute Gangbarkeit wird 
empfohlen.
Weiterhin gibt unser Experte 
für Behinderungen,  Betrof-
fenen Hilfestellungen. 
Ab 15. Februar startet wieder 
die Physiotherapeutin Gisela 
Lohre mit ihrem Angebot Be-
wegen und Entspannen.
Otto Pötter konnte für einen 
Vortrag am 09. Februar gewon-
nen werden.

Auf das und noch viel mehr 
können Sie sich im neuen Jahr 
freuen.
Alle Angebote sind natürlich 
kostenlos. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.rheinesued-
west.de oder im Stadtteilma-
nagementbüro Darbrookstraße 
21, im Schaufenster 
oder Tel 8008054
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Ein gutes neues und  gesundes Jahr 2017

wünscht der Sportverein

 ETuS Rheine 1928 e.V.

Geschenkgutscheine für unsere Präventions- und Gesundheitskurse 
sind in der Geschäftsstelle erhältlich:
z.B. Rückengymnastik-BOP (Muskelaufbautraining), Zumba, Pila-
tes, Piloxing ….. uvm.
Weitere neue Kurse auf www.etus-rheine.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag + Donnerstag : 15:00 – 18:00 Uhr, 
Mittwoch: 9:30 – 12:30 Uhr 
Lindenstraße 43   –   48431 Rheine   -   Tel. 05971/12053  

Rückengymnastik für Mädels 
zwischen 16 und 23 Jahren
Nach einem Warm - Up zur 
fetziger Musik indet ein Mix 
aus Bauchmuskeltraining, Rü-
ckenitness und Circletraining 
statt. Ein abwechslungsreiches 
cool Down bestehend aus Stret-
ching, Pilates – und Yogaü-
bungen beenden jede Stunde. 
Tipps und kleine Übungen für 
zuhause runden diese 10 Kurs-
einheiten ab. Der Kurs indet, 
ab dem 16. Januar, in der Zeit 
von 18:00-19:00 Uhr in der TH 
der Kardinal v. Galen Schule, 
statt. Die Kursleitung hat Anne 
Hölscher (Physiotherapeutin u. 
Rückenschullehrerin)

Piloxing
Ebenfalls montags, ab dem 09. 
Januar, in der Zeit von 19:00 – 
20:00 Uhr kombiniert die kraft-
vollen schnellen Bewegungen 
von Boxen mit den ästhetischen 
und feinen Übungen von Pila-
tes. Piloxing ist ein schweiß-
treibendes Intervall-Training 
mit dem Ziel, Fett zu verbren-
nen, Muskeln aufzubauen und 
den Körper zu formen und zu 
straffen. Dieser Kurs indet un-
ter der Leitung von Nina Wilde, 
ab Montag, 09. Januar, in der 
Zeit von 19:00-20:00 Uhr, in 
der Turnhalle der Kardinal v. 
Galen Schule, statt.

Bauchtanz (ab 1,5 J. Bauchtan-
zerfahrung)
In diesem Kurs werden 
Tanztechniken und kleine Cho-
reographien erarbeitet, die sich 
nach dem Können der Teilneh-
merinnen richtet. Nach einem 
Warm up tanzen wir nach ori-
entalischer und westlicher Mu-
sik mit und ohne Requisiten wie 
Stock, Schleier u.a.. In diesem 
Kurs steht der Spaß am Tanz im 
Vordergrund, wir trainieren die 
gesamte Muskulatur und schu-
len den Ausdruck, die Haltung 
und das Selbstbewusstsein. Un-
ter der Leitung von Eva Koch 
indet dieser Kurs ab Mittwoch, 
11 Januar, in der Zeit von 
20:20-21:20 Uhr statt.

Bauchtanz für Fortgeschrittene  
( ab 3 Jahren Bauchtanzerfah-
rung)
Dieser Kurs richtet sich an 
fortgeschrittene Hobbytänze-
rinnen, die auch gerne auftreten 
möchten! Wir studieren schöne 
arabische Tänze wie Fantasy-, 
Folklore-, Showtänze, ein. Wir 
arbeiten an einer guten Haltung 
und Ausdruck, tanzen mit und 
ohne Requisiten und schulen 
unser Verständnis für die ara-

bische Musik. In diesem Kurs 
sind auch ausdrücklich gerne 
orientalische Frauen willkom-
men. Ab Dienstag, 10. Januar, 
in der Zeit von 20:00-21:30 
Uhr indet auch dieser Kurs un-
ter der Leitung von Eva Koch, 
statt.

Rücken-Aktiv im besten Alter
Kräftigungs-, Stabilisations- 
und Haltungsübungen, ein 
Herz-Kreislaufprogramm so-
wie Mobilisationen und Deh-
nungen wirken sich positiv auf 
den Körper aus (Kraft und Be-
weglichkeit). Spielerische und 
abwechslungsreiche Körper-
wahrnehmungsübungen, kleine 
Spiele, Entspannungsübungen  
sowie Informationen rund um 
Haltung und Rücken sind In-
halte des ganzheitlichen Aspekt 
des Rückentrainings. Unter 
der Leitung von Doris Merker, 
indet der Kurs mittwochs, ab 
dem 11. Januar, in der Zeit von 
9:4511:00 Uhr, statt. (Präven-
tions / Gesundheitskurs, der 
bis zu 80%, von den KK bezu-
schusst wird)
      
Rücken-Aktiv
Neben der Schulung einer ge-
sunden Haltung stellen vor 
allem der Einsatz komplexer 
funktioneller Dehn-, Kräfti-
gungs- und Stabilisationsü-
bungen der Schwerpunkt des 
Kurses dar. Mobilisationen, 
Lockerungen und Dehnungen 
spielerische und abwechslungs-
reiche Körperwahrnehmungsü-
bungen, Entspannungsübungen 
sowie Informationen rund um 
Haltung
und Rücken tragen zum ganz-
heitlichen Aspekt des Rücken-
trainings bei. Der Kurs beginnt 
ab Dienstag, 10. Januar, in der 
Zeit von 17:30-18:30 Uhr unter 
der Leitung von Doris Merker. ( 
Präventions - Gesundheitskurs, 
der bis zu 80%, von den KK be-
zuschusst wird)

Rückengymnastik - BOP  
(Muskelaufbautraining)
Mit einfachen Schritten, mit 
und ohne dem Step, regen wir 
unser Herz-Kreislauf-System 
an.
Ein gezieltes Haltungs- und 
Muskeltraining sorgt für ein 
stabiles Muskelkorsett. Kran-
kengymnastische Übungen 
wirken hier besonders unter-
stützend. Ziel ist es, vorzubeu-
gen um it für den Alltag zu 
sein und um eventuellen Rü-
cken- und Nackenschmerzen 
entgegen zu wirken. Unter der 
Leitung von Michelle v. Hebel 

indet der Kurs bis zu den Os-
terferien, ab Montag, 09. Janu-
ar, in der Zeit von 17:50 - 18:50 
Uhr oder 19:00 – 20:00 Uhr, 
statt.

Rücken-Fit 60 Jahre plus 
Spielerische und abwechs-
lungsreiche Körperwahrneh-
mungsübungen, kleine Spiele, 
Entspannungsübungen  sowie 
Informationen rund um Hal-
tung und Rücken. Bei alldem 
stehen der Abbau von Bewe-
gungsmangel, die Vermittlung 
der Freude an der Bewegung, 
sowie die Entwicklung eines 
aktiven und gesunden Lebens-
stils im Vordergrund. Der Kurs 
indet Donnerstag, ab dem 12. 
Januar, in der Zeit von 8:30-
9:30 Uhr, unter der Leitung von 
Heike Riediger, statt.

Wirbelsäulengymnastik mit Pi-
lates
Die Pilates Methode ist ein 
System aus Dehn- und Kräf-
tigungsübungen. Mit diesem 
Körpertraining werden die 
Muskeln gestärkt und geformt, 

Fit ins neue Jahr – neue Kurse nach den Weihnachtsferien beim ETuS Rheine
die Haltung verbessert, Flexibi-
lität und Gleichgewicht erhöht 
und Körper und Geist vereint. 
Wir verbinden in diesem Kurs 
Übungen aus dem Pilates mit 
der Rückenschule und Wir-
belsäulengymnastik. Ab Don-
nertag, 12. Januar, in der von 
9:45-11:45 Uhr, indet der Kurs 
unter der Leitung von Heike 
Riediger, statt.
Bauchtanz für Mädchen
In diesem Kurs können die 
Mädchen, der 2. – 5. Klasse 
das Bauchtanzen erlernen. Ein 
Tanzstil, der die Geheimnisse 
von 1000 und 1 Nacht zum 
Vorschein bringt. Die Mädchen 
lernen sich mit ihrem Körper zu 
identiizieren und ihn ganzheit-
lich zu bewegen. Dies schult 
die Konzentration und Koordi-
nation der Mädchen. Der Kurs 
indet ab Donnerstag, 12. Janu-
ar, unter der Leitung von Nadja 
Morasch, in der Zeit von 16:30-
17:45 Uhr, statt.
Weitere Informationen oder 
Anmeldung in der ETuS Ge-
schäftsstelle unter Tel. 12053 
oder per Mail unter etus.
rheine@t-online.de 
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  Treppenbau
  Geländerbau
  Carports
  Überdachungen
Tore/Zäune

NEUE TELEFON-NR.:

05971 80139-75
NEUE TELEFON-NR.:

05971 80139-75

Michael Hesping · Gutenbergstraße 18 · 48432 Rheine

Fon 05971 80139-75 · Fax -76 · Mobil 0172 5336522

mail@hevo-schlosserei.de · www.hevo-schlosserei.de

Telefon-Nr.

05971 80139-75
Überdachungen
Tore/Zäune
Reparaturen

Treppenbau
Geländebau
Carports

Donnerstag, 5. Januar
Vortrag Generealvikar 
Dr. Norbert Köster
Es ist uns gelungen, den neuen 
Generalvikar unseres Bistms, 
Dr. Norbert Köster, für einen 
Vortrag zu gewinnen. Norber 
Köster ist „ein Sohn der Ge-
meinde St. Elisabeth“. Sein 
Thema: De Geschichte der Kir-
che – auch in Rheine. Ein Span-
nungsbogen über 100 Jahare 
Entwicklung der Kirche. Es 
wird um eine Spende von € 2,- 
für ein von Herrn Köster unter-
stütztes Sozialprojekt gebeten. 
Wir starten mit dem Kaffeetri-
unken im Michaelzentrum um 
15.00 Uhr, ca. 15.30 Uhr wird 
der Referent mit seinem Vrtrag 
beginnen. Kosten für Kaffee 
und Kuchen € 4,-. Anmeldung 
erbeten bis zum 2. Januar.

Donnerstag, 12. Januar
Winterwanderung, ca 90 Min
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
an der Elisabethkirche. Wir 
fahren mit PKW‘s in Fahrge-
meinschaften (Mitfahrer € 2,-) 
nach Elte, um dort zu wandern; 
anschließend ist Kaffeetrinken.

Nun war es doch soweit – am 
30.11.2016 wurde Schwester 
M. Petra im Rahmen einer Fei-
erstunde im Kreise der Kol-
leginnen und Kollegen nach 
nunmehr 35-jähriger Tätig-
keit von der Direktorin des St. 
Josefshauses Rheine, Frau Jutta 
Herking, in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Aus den Reihen der Mitarbei-
tervertretung bedankten sich 
Frau Kotte sowie Frau Bensch 
bei der ausscheidenden Kol-
legin für ihr langjähriges En-
gagement und unbeirrbarem 
Einsatz, insbesondere vor dem 

Hintergrund, dass Schwester 
M. Petra als gewählte Vertrete-
rin diesem wichtigen Gremium 
selbst viele Jahre angehörte.     

Wie nun soll man das zurückge-
legte Berufsleben von Schwe-
ster M. Petra in wenige Worte 
fassen! Eine nahezu unlösbare 
Aufgabe wenn man sich vor 
Augen führt was unsere Schwe-
ster, unsere Kollegin durch ihr 
Wirken dem Haus und seine 
Bewohnern gegeben hat.  
Vielleicht gelingt es, wenn man 
ihr Tätigkeitsjahrzent mit einer 
Bergbesteigung frei nach Ing-
mar Bergmann vergleicht – „ 

Ende einer kleinen Ära

Schwester M. Petra in den 
Ruhestand verabschiedet

der Weg ist beschwerlicher je 
höher man steigt, man wird äl-
ter und der Aufstieg wird stei-
niger, doch am Ziel angelangt, 
sieht man umso weiter.“ 

Diese Weitsicht bewies Schwe-
ster M. Petra, als die gebür-
tige Pfälzerin dem Orden der 
Mägde Mariens von der unbe-
leckten Empfängnis im Sep-
tember 1974  in Köln beitrat. 
Nach Rheine entsandt, begann 
sie eine Ausbildung als Kran-
kenschwester, die sie von 1977 
bis 1980 am Mathias-Spital er-
folgreich absolvierte. 
Nach bestandenem Examen 
widmete sich Schwester M. Pe-
tra, eingebettet in die Ordensge-
meinschaft selbstlos der Plege 
der im St. Josefhaus lebenden 
Seniorinnen und Senioren und 
Mitschwestern. Die Arbeit mit 
und für uns anvertraute Bewoh-
ner war ihr dabei immer eine 
Herzenssache.  Zupacken und 
Machen war hier ihr Kredo, als 
sie 1994 mit Verwaltungsauf-
gaben innerhalb des St. Josefs-
hauses beauftragt wurde. 

In diesen Tagen drehten sich 
viele Gespräche über ver-
gangene Zeiten um Sr. M. Petra, 
die von Bewohnern wie auch 
Mitarbeitern als „Guter Geist“ 
der Einrichtung sprechen. In 

Funktion als Mitarbeiterin der 
Pforte hatte sie steht ein of-
fenes Ohr für die Belange der 
Bewohner, Angehörigen und 
Mitarbeiter auch und selbstver-
ständlich über ihre Arbeitszeit 
hinaus.
So war es der Bewohnerschaft, 
in Vertretung von Herrn Leu-
sing eine Herzensangelegen-
heit, sich bei ihrer Schwester 
M. Petra  angemessen zu verab-
schieden. 

Dennoch bedeutet der Ruhe-
stand nicht den endgültigen Ab-
schied von unserer Schwester, 
denn sie bleibt uns als engagier-
te Küsterin  in der hauseigenen 
Kapelle  dankenswerterweise 
erhalten.  
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Top Cats & Dogs

Top Cats & Dogs
gesunde Ernährung für Hunde und Katzen

BARF - einfach zu portionieren da stückig gefrostet

in wiederverschließbaren Beuteln

natürliche Kauartikel schonend getrocknet
  Öffnungszeiten:
  Montag: 10 - 13 Uhr, 14 - 18 Uhr
  Mittwoch - Freitag: 10 - 13 Uhr, 14 - 18 Uhr
  Samstag: 10 - 14 Uhr
  Dienstagnachmittag geschlossen

Catenhorner Straße 33 , 48431 Rheine, Tel. 05971 / 9602777
http://topcatsunddogs.jimdo.com

Jan.

Febr.

März

April

Mai

Juni

Juli

Aug.

Sept.

Okt.

Nov.

Dez.

Weihnachtliche Stimmung beim Senioren-Däm-
merschoppem der Dorenkämper Schützen – 
Stimmungsvolle Adventsfeier der KAB – Sanie-
rungsberatung Dorenkamp erfolgreich gestartet 
– Landtagsbesuch der Dorenkämper Schützen

Grünkohlessen der Dorenkämper Schützenfamil 
ie –Neujahrskonzert in der St. Elisabethkirche 
– Heinz Krake neuer König der Siedlergemein-
schaft – Förderverein Waldhügel blickt auf akti-
onsreiches Jahr zurück – JHV der Chorgemein-
schaft Dorenkamp

Klaus-Michael Keil neuer Vorsitzender des 
Bürgerschützenvereins Dorenkamp – Bürger-
treff – Rheine Südwest Dorenkamp-Dtum aktiv 
– Taekwon-Do im Dorenkamp – Weiterentwick-
lung Ihrer Immobilie – Stadtteilmanagement in-
formiert
Schützenfest auf dem Dorenkamp vom 25. - 28. 
Mai 2016 – Frühlingswoche im St. Josefshaus – 
Chorgemeinschaft Dorenkamp auf Bosseltour – 
Pastor Beese neuer Präses der KAB St. Elisabeth 
– „Spätlese“ besucht BEP in Saerbeck
Dorenkämper Kult-Party mit OLav-Sander-
Show – Toller ERilg des Tanz-Sport-Clubs Rei-
ne 2002 e. V.  – Der Shantychor Akteur beim 
größten Hafenfest – JHV des Salzstreuers – JHV 
der Siedlergemeinschaft – Orientaler Tanz-
work-Shop
Andre und Bianca Fonferek neue Majestäten der 
Dorenkämper Schützen – Maiandacht der KAB – 
Neu beim ETuS: Trendsportart Floorball – Som-
merfest im Kleingartenverein Dorenkamp – Bus-
fahrt der KAB St. Elisabeth zum Venner Moor

Familienfahrradtour des Bürgerschützenvereins 
Dorenkamp – Baumaßnahmen des Wohnungs-
vereins Rheine gehen voran – Norwegen für 
die KfD-Damen ein beeindruckendes Erlebnis – 
Siedlergemeinschaft feierte 80jähriges Bestehen
Dorenkamp-Fest der Begegnung am 18. Septem-
ber – Stadtschützenfest vom 2. - 4. September 
– Sommerfest der Siedlergemeinschaft – Hof-
zwerge Dutum verabschieden Elisabeth Lake-
meier – Jahreshauptversammlung der KfD Eli-
sabeth 
St. Josefshaus Rheine feiert 70jähriges Bestehen 
– Familienauslug der Chorgemeinschaft Doren-
kamp – 85 Jahre Pfarrkirche St. Elisabeth – Aus-
lug der KAB St. Elisabet nach Ahmsen – Vor 60 
Jahren: Bau des Roten-Kreuz-Hauses 
Stadtschützenfest: Abschluß der Schützen-
fest-Saison 2016 – Sommerfest im Plegeheim 
der Sozialstation Woltering – Erlebnis- und 
Abenteuersport beim ETuS Rheine – Rheiner 
Herbstkirmes vom 14. - 16. Oktober 2016
Gedenken zum Volkstrauertag an der Hünenborg 
– Patronatsfest in der St. Dionysius-Pfarrkirche – 
Stiftungsfest der Chorgemeinschaft Dorenkamp 
zum 80jährigen Bestehen – Bürgerschützen ge-
denken der Opfer vom 5. Oktober 1944

Königspaar lud zum Königsbier ein – KAB St. 
Elisabeth besucht Kolumbarium – Martinsmarkt 
im St. Josefshaus Rheine – Kostenfreier Win-
tercheck: Einbruchsicher durch den Winter – 
Rückblick Fest der Begegnung

Jahresrückblick 2016 „Dorenkamp-Echo“
Schlagzeilen der Ausgaben Januar bis Dezember

Wir arbeiten mit modernsten Techniken –  
für beste Ergebnisse!

IHRE LACKIEREREI

- Unfallinstandsetzung aller Hersteller

- Komplettlackierungen 

- Smart-Repair

- Sonder- und Efektlackierungen 

- Stoßstangenreparatur
Kostenvoranschlag nach Schwacke.

VORHER NACHHER

Beste 

Qualität 
––––––

Beste 

Preise

LPC Sickmann UG
Am Bauhof 1-13
48431 Rheine
05971/ 4 01 53 09
www.lackiererei-rheine.de

481

Autowaschpark Rheine

Lackier- & Plegecenter

Gewerbegebiet Süd

Münsterlanddamm

Wenn sich mein Finanzpartner
auch in den Bereichen Sport,
Kunst & Kultur und in sozialen
Projekten engagiert. 

Sparkasse. Gut für Rheine.
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Italienische Spezialitäten
• Fisch- und Fleischgerichte
• Pasta & Pizza

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr, 17.30 - 22.30 Uhr
Samstag 17.30 - 22.30 Uhr • Sonn- und Feiertag 17.00 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

In der kalten Jahreszeit hat die 
Heizperiode Hochkonjunktur. 
Wie das richtige Heizverhalten 
für Gesundheit und Geldbeu-
tel aussieht, weiß Hans-Jürgen 
Janning, Energieberater der 
Sanierungsberatung Doren-
kamp. „Grundsätzlich gilt: Je 
niedriger der Temperaturunter-
schied zwischen warmer und 
kalter Umgebung ist, desto ge-
ringer sind die Wärmeverluste 

über Dach, Wände, Fenster und 
Keller oder auch beim Lüften.“ 
Einige Zimmer gar nicht zu 
heizen sei nicht ratsam. Denn 
so kann sich Feuchtigkeit in 
den kühlen Räumen bilden, 
was zu Schimmelbildung füh-
ren und negative Folgen für 
die Gesundheit haben kann. 
Zur Heizungsoptimierung gibt 
Herr Janning gerne Tipps wie 
„Heizkörper entlüften“, „Ther-

Wie heize ich richtig? Die Sanierungsberatung Dorenkamp gibt nützliche Tipps
mostatventile optimal nutzen“ 
oder „Kesseltemperatur richtig 
einstellen“.
Wer Fragen zu den Themen 
Heizen und Lüften, Regelung 
sowie Strom- und Energiespa-
ren hat, kann gerne die Sanie-
rungsberatung Dorenkamp auf-
suchen.
Die nächste Beratung indet am 
Freitag, den 13. Januar, von 14 
bis 17 Uhr im Büro in der Dar-

brookstr. 21 statt. Es sind noch 
Termine frei.
Die Terminvergabe erfolgt über 
das Stadtteil-Management: Te-
lefon 05971 8008232, info@
mein-dorenkamp.de. Sie er-
reichen uns im Büro zu den 
gewohnten Öffnungszeiten: 
dienstags und mittwochs von 
10 bis 14 Uhr und donnerstags 
von 13 bis 17 Uhr.

Im zweiten Teil des Konzertes 
glänzte der Chor mit traditi-
onellen Weihnachtsliedern, 
abwechselnd vorgetragen mit 
passenden Geschichten und 
Gedichten zur besinnlichen Ad-
ventszeit. Die Chorleiterin Ger-
linde Heitmann schaffte char-
mant moderiert, die  Bewohner, 
Angehörigen und Mitarbeiter 
des kleinen Plegeheims der 
Sozialstation Woltering mit 
einzubeziehen. Nach tosendem 
Applaus und einem Blumen-
gruß zum Dank verabschiedete 
sich die „Shanties“  mit einem: 
Tschüss, bis zum nächsten Mal!

Der Mesumer Chor „Ems-Shan-
ties“, unter der Leitung von 
Gerlinde Heitmann, trat pas-
send zum Start in den Advent  
mit Auszügen aus seinem 
reichhaltigen Programm  im  
Plegeheim der Sozialstation 
Woltering auf. Ihrem Namen 
alle Ehre sangen die gutgelaun-
ten Sänger und Sängerinnen 
im ersten Teil ihres Konzertes 
gefühlvolle Klassiker wie Rudi 
Schurickes „Capri Fischer“ und 
Freddy Quinns „Junge komm 
bald wieder…“ . Das begeis-
terte Publikum sang die alten 
Schlager begeistert mit.

Emsland-Shanties überzeugten mit 
Weihnachtsliedern  

Hinweise und Termine

Frauen-
gemeinschaft  
St. Elisabeth
Januar 2017
5. Januar 2017
Generalvikar Dr. Norbert 
Köster
Auf Einladung der Gruppe 
„Spätlese“ kommt der neue 
Generalvikar des Bistums 
Münster, Dr. Norbert Köster, 
zu einem Vortrag ins Micha-
elzentrum. Dr. Norbert Köster 
ist ein Sohn der Gemeinde St. 
Elisabeth. Er spricht über das 
Thema: „Die Geschichte der 
Kirche – auch in Rheine.“ Ein 
Spannungsbogen über 100 Jah-
re Entwicklung der Kirche. Es 
wird um eine Spende von 2 € 
für ein von Herrn Köster unter-
stütztes Sozialprojekt gebeten. 
Die Veranstaltung beginnt um 
15:00 Uhr mit einem Kaffee-
trinken im Michaelzentrum. 
Um c. 15:30 Uhr wird Herr Dr. 
Köster mit seinem Vortrag be-
ginnen. Die Kosten für Kaffee 
und Kuchen betragen 4 €.
Zu dieser Veranstaltung sind 
alle interessierten Gemeinde-
mitglieder, bes. auch die Mit-
glieder der kfd St. Elisabeth, 

recht herzlich eingeladen. 
Um Anmeldung bis zum 2. Ja-
nuar 2017 bei Herrn Manfred 
Kutzner, Rapunzelweg 8 in 
Rheine, Tel.: 56839 wird gebe-
ten.
4. Januar 2017
Wanderung  
14:30 Uhr ab Elisabeth-Kirche
11. Januar 2017
Gemeinschaftsmesse
8:30 Uhr in der Elisabeth-Kir-
che 
Frühstück im Kolbe-Haus, Vor-
trag Referent der FBS:
„Warum Herr Ribbeck nicht 
durch die Nacht reitet“
Gedichte und Geschichten mal 
anders erzählt.
26. Januar 2017
Geselliger Nachmittag mit Mu-
sik und lustigen Beiträgen  
15:00 Uhr Hotel Johanning, 
Eintritt 7,00 € einschl. Kaffee 
und
Kuchen. Anmeldungen bis 
20.01.17 im Pfarrbüro.
Es werden auch die Zeitungen 
ausgegeben! 
bis 31. Januar 2017
Anmeldung für die Freilicht-
bühne Tecklenburg
Gespielt wird „Rebecca“
Karten sind im Pfarrbüro an der 
Josef-Kirche zu erwerben. 
Preis inkl. Busfahrt für Mit-
glieder 47 €, für Nichtmit-
glieder 50 €
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SANITÄR-, HEIZUNGS- U.
KLIMATECHNIK GMBH
Kreimershoek 9 - 48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05971 - 3881 • 05459 - 6004
Fax 05459 - 6054

Gerdes

Tel. (0 59 71) 10 007 • Fax 10 008 

Breite Straße 2 • 48431 Rheine • www.radio-dyrda.de

RADIO DYRDA
TV • Hifi • Video • Multimedia

����� wechseln von Kabel auf SAT!
Genießen Sie die Vorteile einer SAT-Empfangsschüssel :

• größere Programmvielfalt 

• bessere Bild-Qualität 

• mit einer HD-Karte empfangen
• Sie über 30 Programme in 
• HD-Qualiät
Lassen Sie sich unverbindlich informieren!

Sparen Sie Geld:Kosten SAT-Schüssel 
ca. 250 € - einmaligKosten Kabelgebühr 
ca 220 € - jährlich

Nach gut 1 Jahr schauen Sie kostenlos!! !

Lassen Sie Einbrechern und 
Dieben keine Chance.

Machen Sie Ihr Haus einbruchsicher !
Lassen Sie sich bei uns unverbindlich beraten über 
Sicherheitseinrichtungen, Videoüberwachung und 
ähnlichem. Rufen Sie an und vereinbaren einen 
Termin – Tel. 0 59 71 - 10 007.

Zu einer harmonischen und be-
sinnlichen Adventsfeier trafen 
sich die Frauen und Männer 
der KAB St. Elisabeth im Ma-
ximilian-Kolbe-Haus. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Günter Strotbaum über-
nahm die „Hilfspastorin“ der 
KAB St. Elisabeth, Christine 
Strotbaum, die Weiterführung 
des Abends mit dem inhalt-
lichen Teil.
Hier stand dann der Stern im 
Mittelpunkt, der damals auch 
schon über dem Krippenstall 
in Bethlehem als weithin sicht-
bares Zeichen stand und der 
jeden Menschen zeitlebens be-
gleitet. Ein Stern, der ein Auge, 
ein Ohr und ein Herz für uns 
hat, einen menschlichen Stern 

der unser Leben froh und das 
Leben der ärmsten Menschen 
hell macht, einen Stern wie Je-
sus einer war.
Zwischen den verschiedenen 
Betrachtungen über den Stern 
sang man gemeinsam dazu 
schöne und passende Weih-
nachtslieder.
Nach diesem sehr schönen in-
haltlichen Teil rückte man bei 
angeregter Unterhaltung und 
leckerem Glühwein den ange-
botenen Plätzchen und ande-
ren Süßigkeiten „zu Leibe“. Es 
wurden noch einige Lieder ge-
sungen und Günter Strotbaum 
bedankte sich zum Schluss be-
sonders bei Marlies und Willy 
Kaiser für die stimmungsvolle 
adventliche Dekoration. 

Adventsfeier der KAB St. Elisabeth im Maximilian-Kolbe-Haus

Eingeladen waren wieder 
die Mitglieder der Siedler-
gemeinschaft Rheine „Breite 
Str.-Steinfurter Str.“ zur Ad-
ventsfeier im Hotel Johanning 
und etliche waren erschienen. 
Im adventlich geschmückten 
Saal begrüßte der Vorsitzende 
Hans-Jürgen Vollenbröker die 
Erschienen und lud herzlich 
ein, sich die verschiedenen Sor-
ten Kuchen und den Veseper-
weggen schmecken zu lassen, 
der dazugehörige Kaffee stand 
schon in Kannen auf dem Tisch. 
Nach dieser leckeren Stärkung 

wurden gemeinsam Advents-
lieder gesungen, bevor dann der 
7-jährige Jonathan Leusmann 
fehlerfrei und gut verständ-
lich die Legende von den drei 
Räubern vortrug. Da sich die 
Geschichte auch auf das Weih-
nachtsgeschehen bezog, passte 
sie gut zu diesem adventlichen 
Nachmittag. Nachdem die Kin-
der eine gut gefüllte Nikolaus-
tüte bekommen hatten, rundete 
der gemeinsam gesungene Kin-
derhit: „In der Weihnachtsbä-
ckerei“ diese schöne Advents-
feier ab.  

Adventliche Lieder zur Adventsfeier 
der Siedlergemeinschaft
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Hildmann

Inh. Marc Beckmann

Albert-Einstein-Str. 2

Telefon (05971) 5 62 83

info@m-beckmann.lvm.de

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag          
folgenden Mitgliedern des
Bürgerschützenvereins
Dorenkamp 1904 e.V.
Berthold Deters
Silvano Fontana
Bernd Huesmann
Ellen Johanning
Alexander Loose
Ludger Loose
Christian Ossege
Mirko Remke
Ralf Schöttler
Horst Siepmamm
Dieter Tertling
Antonius Twehues
Helmut Wieners
Ansgar Wilp

48493 Wettringen

Kolpingstraße 10

48485 Neuenkirchen

Hauptstraße 29

48429 Rheine

Bonifatiusstr. 46

48477 Riesenbeck

Heinr.-Niemeyer-Str. 19

48431 Rheine, Breite Str. 26, Tel. 05971 - 15691

Wir haben reduziert

%
%

Zubehör • Telefon / Navigation • Teileverkauf •

Klima • TÜV / AU • Reparaturen aller Marken • In-

spektionsarbeiten • Unfallinstandsetzung

Reifenstützpunkt • Gasauto-Service-Centrum
Der jüngste Teilnehmer beim Senioren-Dämmerschoppen der Do-
renkämper Schützen war Detlef Johanning (links), das älteste Mit-
glied Leo Remke (rechts).

Catenhorner Straße 31

Telefon 05971 - 8991762
Öfnungszeiten:
Mo.-So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.30 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr

Schauen Sie herein -fühlen Sie sich wohl !

Gaststätte
Ritterklause

 -Fußball-
 übertragung

Grünkohlessen der Dorenkämper Schützen
Am 21. Januar 2017 indet die erste Veranstaltung des Bürger-
schützenvereins Dorenkamp im neuen Jahr statt. Angeboten wird 
ein gemeinsames Grünkohlessen ab 19.00 Uhr im Hotel Johan-
ning. Anschließend gibt es wie gewohnt eine Bildershow über das 
vergangene Jahr. Anmeldungen in der Druckerei Keil, Wiesen-
straße / Ecke Kampstraße bis zum 17. Januar 2017.

Wir beraten Sie gern:

Ihre 

LVM-Versicherungsagentur

%

%

%

%

%


